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V o r l a g e  G38 -4/2019 
   zur Sitzung der Gemeindevertretung am 25.04.2019 
 
 

Anschaffung von EDV-Technik – PC-Arbeitsplätze und Notebook 
 
 

A) Sachstandsbericht 
B) Stellungnahme der Verwaltung 
C) Votum der Fachausschüsse 
D) Finanzierung und Zuständigkeit 
E) Umweltverträglichkeit 
F) Beschlussvorschlag 

 
 
Zu A) 
In der Verwaltung sollen 5 PC-Arbeitsplätze ausgetauscht werden. Die Arbeitsplätze stammen aus 
den Jahren  2010, 2011 bzw. 2013 und gehören somit zu den ältesten Arbeitsplätzen. Um den 
steigenden Anforderungen und technischen Voraussetzungen gerecht werden zu können, werden 
regelmäßig PC-Arbeitsplätze ersetzt. Weiterhin soll zusätzlich ein Notebook für die gesamte 
Verwaltung erworben werden.  Dieses soll vom Personalrat, aber auch zum mobilen Arbeiten und 
auch zur Präsentationen in Sitzungen genutzt werden. Ein entsprechender Beamer und eine 
Leinwand stehen hierfür bereits zur Verfügung.    
 
Zu B) 
Das entsprechende Leistungsverzeichnis finden Sie in der Anlage. Dieses wurde in Zusammenarbeit 
mit Herrn Lau erstellt, welcher als externer Dienstleister für die Soft- und Hardware in der 
Verwaltung zuständig ist. Angefragt wurde folglich die Lieferung eines Notebooks, 5 PCs, 4 Maus-
Tastatur-Kombinationen, 6 Monitoren (ca. 24 Zoll) und 1 Monitor (ca. 27 Zoll). Als Alternativposition 
zu den 5 PCs wurde eine Variante mit geringerem Arbeitsspeicher angefragt. Als Eventualposition die 
Installation der PC-Arbeitsplätze. 
Die Anzahl bei Monitoren und Maus-Tastatur-Kombinationen weicht hier von der Anzahl der PCs ab, 
da  diese teilweise bereits erneuert wurden. Weiterhin sollen einige Arbeitsplätze mit 2 Monitoren 
ausgestattet werden.  
Aufgrund der geringen Mehrkosten von ca. 63 € pro PC (beim günstigsten Anbieter) empfiehlt die 
Verwaltung die PCs mit dem höheren Arbeitsspeicher zu wählen und die Alternativposition nicht zu 
berücksichtigen.   
Bei der Eventualposition „Installation und Anpassung PC an vorhandene Domäne und Integration in 
vorh. System“ wird abgeglichen, ob eine Installation durch Herrn Lau wirtschaftlicher wäre. 
 
Die Angebotsauswertung finden Sie als weitere Anlage zur Vorlage. Es wurden 4 Firmen zur 
Angebotsabgabe kontaktiert, von denen 3 ein Angebot abgegeben haben.  
 
Das günstigste Angebot hat demnach die Fa. SR Elektronik, Ribnitz-Damgarten abgegeben. Mit 
Installation liegt das Angebot hier bei 6.085,66 € brutto und ohne Installation bei 5.490,66 € brutto. 
 
Zu C) 
Der Austausch dieser PC-Arbeitsplätze ist für das Jahr 2019, als Geschäft der laufenden Verwaltung,  
geplant gewesen. Nachdem die Auftragssumme jedoch über den Wertgrenzen der Bürgermeisterin 



liegt, ist hier ein Beschluss notwendig. Da derzeit noch nicht feststeht, ob zeitnah ein Hauptausschuss 
stattfinden wird, soll die Gemeindevertretung über die Vergabe entscheiden. 
Eine Beteiligung von Fachausschüssen ist nicht erfolgt.  
 
Zu D) 
Im Haushaltsplan 2019 sind Mittel für die Anschaffung von EDV-Technik i.H.v. 10.000 € geplant. Für 
die Anschaffung des Notebooks wurden weitere 1.000 € eingestellt. 
  
 
Zu E) 
Entfällt 
 
 
Zu F) 
Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung beschließt die „Beschaffung der EDV-Technik – PC-Arbeitsplätze und 
Notebook“ über die Fa. SR Elektronik, Ribnitz-Damgarten zum Angebotspreis von 5.490,66 € 
brutto.  
Bei der Installation ist zu ermitteln, ob diese durch den externen EDV-Betreuer, Fa. A. Lau GmbH, 
wirtschaftlicher zu realisieren ist. 
Ist dies nicht der Fall, erhöht sich die Auftragssumme der Fa. SR Elektronik, Ribnitz-Damgarten auf 
6.085,66 €. 
   
 
  
_______________________ 
Tilo Wollbrecht 
SGL Kämmerei 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Gemeindevertretung:  15 
Davon anwesend:                       .............. 
Ja-Stimmen:                               .............. 
Nein-Stimmen:                          .............. 
Stimmenthaltungen:                  ..............   
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